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Bedienungsanleitung  
AttraTec SmartFeeder  

 
Rufnummer  
Kartennummer  
PIN 1  
PUK 1  
PIN 2  
PUK 2  

 
Vielen Dank, dass Sie sich für ein Qualitätsprodukt der AƩraTec GmbH entschieden 
haben. 
 
BiƩe lesen Sie vor Gebrauch die Bedienungsanleitung und die Sicherheitshinweise 
aufmerksam durch. Bewahren Sie die Bedienungsanleitung zusammen mit dem 
Gerät für den späteren Gebrauch auf. Sollten anderen Personen dieses Gerät 
nutzen, stellen Sie ihnen diese Anleitung zur Verfügung. Wenn Sie das Gerät 
verkaufen, gehört diese Anleitung zum Gerät und muss mitgeliefert werden. 
 
 
Lesen Sie insbesondere Punkt 06 „WichƟge InformaƟonen zur SIM-Karte“ 
aufmerksam durch und folgen Sie den Anweisungen. 
Bei Fragen steht Ihnen das Team von AƩraTec gerne zur Verfügung. 
 
 
Für durch unsachgemäßen Gebrauch entstandene Schäden oder Nichtbeachten der 
Bedienungsanleitung und deren Sicherheitshinweise haŌet AƩraTec GmbH nicht. 
Darüber hinaus führen bauliche Veränderung an diesem Kirrautomaten sowie nicht 
sachgemäße Handhabung desselben nicht nur zur Erlöschung der GaranƟe, 

sondern auch dazu, dass ein sicherer Betrieb möglicherweise nicht mehr möglich 
ist. 
 
ACHTUNG Vor Inbetriebnahme bzw. Kirranruf biƩe unbedingt die folgenden 

Sicherheitshinweise beachten! 
BiƩe beachten Sie die für Sie geltenden Jagdgesetze! 

 
01 Sicherheitshinweise 
 
 

Halten Sie während der Testphase sowie im regulären Betrieb mindestens 30 Meter 
Abstand zum FuƩerstreuer. 
Schützen Sie Ihre Augen und Gliedmaßen! Die schnelle Drehung des Streutellers 
sowie ausgeworfenes Kirrgut kann Ihnen Schaden zufügen. 
Nicht zur Benutzung in geschlossenen Räumen! 
Schützen Sie das Gerät vor Stößen. Verwenden Sie das Gerät nicht, wenn es 
heruntergefallen ist. In diesem Fall lassen Sie es von einem qualifizierten Elektriker 
überprüfen, bevor Sie das Gerät erneut einschalten. 
Falls das Gerät defekt oder beschädigt ist, versuchen Sie nicht, das Gerät zu 
zerlegen oder selbst zu reparieren, es besteht Stromschlaggefahr! KontakƟeren Sie 
biƩe Ihren Fachhändler. 
Benutzen Sie das Gerät nicht in der direkten Umgebung von Funktelefonen und 
Geräten, die starke elektromagneƟsche Felder erzeugen (z.B. Elektromotoren). 
Menschen mit physischen oder kogniƟven Einschränkungen sollten das Gerät unter 
Anleitung und Aufsicht bedienen. 
Reinigen Sie das Gerät nicht mit Benzin oder scharfen ReinigungsmiƩeln. Wir 
empfehlen ein fusselfreies, leicht feuchtes Mikrofasertuch, um die äußeren Bauteile 
des Geräts zu reinigen. Vor der Reinigung die Stromversorgung trennen! 
Das Gerät ist kein Spielzeug – bewahren Sie es für Kinder unerreichbar auf. 
Halten Sie das Gerät von HausƟeren fern. 
BiƩe entsorgen Sie das Gerät wenn es defekt ist oder keine Nutzung mehr geplant 
ist entsprechend der Elektro- und Elektronik-Altgeräte-Richtlinie WEEE. Für 
Rückfragen stehen Ihnen die lokalen Behörden, die für die Entsorgung zuständig 
sind, zur Verfügung. 
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02 Produktbeschreibung 
 
Der Kirrautomat AƩraTec SmartFeeder mit einem Vogel- und Nagerschutz sowie 
einem leistungsstarken 12V-Motor ist hilfreich im Kirrungs-FüƩerungsmanagement. 
Mit ihm ist eine zuverlässige Ausbringung von Kirrgut/FuƩer, z.B. Mais möglich. 
OpƟmal kann dieser zur Vermeidung von Wildschäden (AblenkfüƩerung), zur 
Gehege-/GaƩerfüƩerung und stressarmer Kirrung verwendet werden. Eine 
FüƩerung von Fischen und Geflügel ist ebenfalls möglich. Eine FüƩerung kann  
durch einen kostenlosen Anruf ausgelöst werden. 
 
03 EigenschaŌen 
 
Zur Montage auf geeignete FuƩerbehälter. 
Leistungsstarker 12V Motor. 
Streuung bei Bedarf per Anruf. 
Streudauer per kostenlosen Anruf von 0,5-9,5 Sekunden einstellbar. 
Streuradius ca. 15 Meter (abhängig von AuĬängungshöhe und Streugut).. 
Betrieb über wiederaufladbaren 12V Akku (opƟonal bei AƩraTec erhältlich). 
 
04 Inbetriebnahme 
 
Zum Anschließen des 12V Akkus verbinden Sie das rote Kabel mit dem Pluspol, und 
das schwarze mit dem Minuspol des Akkus.   
 
Hinweis:  Beachten Sie, dass viele Akkus beim Kauf nicht voll aufgeladen 

sind. Falls nöƟg, sollten Sie die Akkus mit einem handelsüblichen 
Ladegerät vor Inbetriebnahme testen und laden! 

Tipp:   Nutzen Sie einen zweiten Akku als Ersatz für einen Dauerbetrieb. 
Akku-Sicherheitshinweise 
Verwenden Sie nur hochwerƟge 12V  Marken Akkus. Beim Anschließen des Akkus 
auf die richƟge Polung achten (+/-). Bei längerem Nichtgebrauch biƩe den Akku 
entnehmen. Werfen Sie Akkus nicht ins Feuer, schließen Sie sie nicht kurz und 
nehmen Sie sie nicht auseinander – Explosionsgefahr! Nehmen Sie auslaufende 

Akkus sofort aus dem Gerät. Es besteht Verätzungsgefahr durch BaƩeriesäure! 
Reinigen Sie die Kontakte, bevor Sie einen neuen Akku einlegen. Bei Kontakt mit 
BaƩeriesäure die betroffenen Stellen sofort mit reichlich klarem Wasser spülen und 
umgehend einen Arzt kontakƟeren. Akkus können bei Verschlucken 
lebensgefährlich sein. Bewahren Sie Akkus unerreichbar für Kinder und HausƟere 
auf. Akkus dürfen nicht im Hausmüll entsorgt werden (siehe auch Kapitel 
„BaƩerie/Akku Entsorgung“). 
 
05 Freischalten der SIM-Karte 
 
Gemäß §111 TelekommunikaƟonsgesetz sind alle Mobilfunk-Anbieter verpflichtet, 
vor der AkƟvierung einer neuen Prepaid-SIM-Karte eine Ausweisprüfung 
durchzuführen. 
Diese Prüfung wird nicht von AƩraTec GmbH, sondern durch die Telekom 
Deutschland GmbH durchgeführt. 
 
Für die Freischaltung der SIM-Karte benöƟgen Sie: 

- Ihren gülƟgen Personalausweis oder Reisepass  
- Einen Laptop, einen PC, ein Tablet oder ein Smartphone mit 

integrierter Kamera und integriertem Mikrofon 
- Einen Internetzugang und Ihre E-Mail-Adresse 
- Ihre Rufnummer und die letzten 9 Ziffern Ihrer Karten-Nummer. Beide 

Nummern stehen in der Tabelle auf Seite 1 
 
Starten Sie die Freischaltung unter telekom.de/prepaid-akƟvierung und folgen Sie 
den vorgegebenen SchriƩen. 
 
Beim ersten SchriƩ der Sim-Kartenregistrierung benöƟgen Sie für das Eingabefeld 
„Karten-/Profilnummer“ , die letzten 9 Ziffern der Karten-Nummer von Seite 1. 
 
Hinweis: Nach erfolgreicher AkƟvierung der SIM-Karte kann es bis zu 30 Minuten 
dauern, dass die SIM-Karte einsatzbereit ist. 
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06 WichƟge InformaƟonen zu ihrer SIM-Karte: 
 
Wird eine Prepaid-Karte (gilt für alle Prepaid Karten in Deutschland) nicht für 
Anrufe genutzt oder erneut mit Guthaben aufgeladen, läuŌ sie nach einem Jahr ab. 
Da das Empfängermodul des SmartFeeders keine Anrufe täƟgt sondern nur 
empfängt, muss gegen Ende eines jeden Jahres erneut Guthaben (10 €) auf die 
SIM-Karte geladen werden. Wird dies nicht gemacht, läuŌ die Karte ab. Der 
Vorgang Guthaben aufzuladen ist schnell und unkompliziert und kann entweder an 
einem Bankautomaten oder einfach online durchgeführt werden. Ihr Guthaben 
können Sie sich auch wieder auf ihr Konto zurück überweisen lassen, sodass im 
Endeffekt keine zusätzlichen Kosten für Sie entstehen. Alle InformaƟonen dazu 
finden Sie im folgenden Text. 
 
Variante 1 – Guthaben am Geldautomaten aufladen: 
Für diese Variante brauchen Sie nur die Rufnummer der SIM-Karte ihres 
SmartFeeders. Wählen Sie am Automaten die FunkƟon „Handy aufladen“ aus und 
geben Sie im Folgenden ihre Bankkarten-PIN ein. Als nächstes wählen Sie den 
Mobilfunkanbieter „Telekom“ aus. Nun werden Sie aufgefordert die Rufnummer 
des SmartFeeders einzugeben. Im letzten SchriƩ wählen Sie einen Betrag aus mit 
dem Sie ihr Prepaid-Konto aufstocken wollen. Dabei ist egal was Sie auswählen, da 
das Geld auf dem Prepaid-Konto nicht bzw. nur bei SMS-Befehlen belastet wird und 
Sie sich alles am Ende wieder auszahlen lassen können. 
Jetzt haben Sie erfolgreich Guthaben auf ihr Prepaid-Konto geladen. 
 
Variante 2 – Guthaben online aufladen: 
Für diese Variante benöƟgen Sie ein Paypal-Konto oder eine Kreditkarte. 
Besuchen Sie hierzu die Webseite der deutschen Telekom unter „www.telekom.de“. 
Wählen Sie in der oberen Menüzeile „Mobilfunk“ und anschließend „Prepaid-
Tarife“. Scrollen Sie etwas nach unten und wählen Sie „Guthaben aufladen“ aus. Im 
Folgenden werden Ihnen drei OpƟonen zum Aufladen vorgeschlagen, wählen Sie 
„Sofort-Aufladung“. 
Nun wählen Sie einen Betrag aus mit dem Sie Ihr Prepaid-Konto aufstocken wollen. 
Dabei ist egal was Sie auswählen, da das Geld auf dem Prepaid-Konto nicht bzw. nur 

bei SMS-Befehlen belastet wird und Sie sich alles am Ende wieder auszahlen lassen 
können. 
Jetzt haben Sie erfolgreich Guthaben auf ihr Prepaid-Konto geladen. 
 
BiƩe beachten Sie folgendes: 
Mit der AkƟvierung der SIM-Karte beginnt eine einjährige Frist. Vor Ablauf dieser 
Frist müssen Sie, wie oben beschrieben, Guthaben auf ihre SIM-Karte buchen. Ab 
dem Zeitpunkt wo Sie diese Buchung vornehmen, beginnt die einjährige Frist 
erneut. Das bedeutet vor Ablauf einer jeden Jahresfrist müssen Sie wieder Ihr 
Guthaben aufstocken und so fortlaufend solange wie Sie den SmartFeeder 
benutzen wollen. Wir empfehlen eine Überweisung zu Beginn der letzten Woche 
der laufenden Frist zu machen. Ebenfalls empfehlen wir Ihnen einen Eintrag in 
ihren Kalender, der Sie rechtzeiƟg an ihre Guthabenbuchung erinnert.  
WichƟg: Sie können keine Buchung für mehrere Jahresfristen auf einmal 
vornehmen. Eine Guthabenbuchung ermöglicht die Nutzung der SIM-Karte für 
maximal ein Jahr.  
 
Falls Sie sich dazu entschließen möchten den SmartFeeder nichtmehr zu benutzen, 
können Sie sich das Restguthaben auf ihrer SIM-Karte wieder auszahlen lassen. 
Sobald Sie jedoch eine Auszahlung täƟgen, wird die SIM-Karte danach deakƟviert, 
das heißt eine gelegentliche Auszahlung während Sie den SmartFeeder benutzen 
wollen ist nicht möglich. Eine Auszahlung des Restguthabens ist auch möglich, 
wenn die SIM-Karte schon abgelaufen ist. Die Auszahlung sollte jedoch innerhalb 
der nächste drei Monate nach DeakƟvierung der SIM-Karte erfolgen. 
 
Restguthaben auf der SIM-Karte auszahlen lassen: 
Besuchen Sie hierzu die Internetseite der deutschen Telekom unter 
„www.telekom.de“.  
Klicken Sie in der oberen Menüzeile auf „Service“. Klicken Sie auf der folgenden 
Seite etwas weiter unten auf „Vertrag & Rechnung“ und wählen Sie anschließend 
unter der ÜberschriŌ „Themen und Kategorien“ das Thema „Prepaid“ aus. Klicken 
Sie auf der Folgenden Seite unter der ÜberschriŌ „Themen und Kategorien“ auf das 
Feld „Kündigung“. Auf der folgenden Seite finden Sie ein Feld mit der ÜberschriŌ 
"Wie kann ich meine Prepaid-Karte kündigen und mir mein Restguthaben auszahlen 
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lassen?“ Wählen Sie dieses Feld aus und klicken Sie auf der folgenden Seite auf den 
Link „Prepaid Restguthaben-Auszahlung“. Nun wird Ihnen eine Anleitung bestehend 
aus fünf SchriƩen angezeigt. Folgen Sie den Anweisungen wie beschrieben. 
Jetzt haben Sie erfolgreich den Vorgang zur Überweisung ihres Restguthabens 
abgeschlossen. 
 
Vergessene Guthaben aufzuladen ? - SIM-Karte wieder reakƟvieren: 
Falls Sie vergessen haben rechtzeiƟg eine Guthabenbuchung vorzunehmen und ihre 
SIM-Karte nun deakƟviert ist, können Sie diese falls die DeakƟvierung weniger als 
112 Tage zurück liegt noch reakƟvieren. 
Rufen Sie dazu unter folgender Nummer bei der Service-Hotline der deutschen 
Telekom an und biƩen Sie um die ReakƟvierung ihrer SIM-Karte. 

Nummer Service Hotline der Telekom:  0800 330 2202 
 
07 Einstellen der Streuzeit per Telefonanruf 
 

1. Schicken Sie eine SMS an die Rufnummer Ihres Kirrautomaten mit dem 
Inhalt 1234#RESET# und warten Sie auf die Antwort „Reset Success!“. 

2. Schicken Sie eine SMS an die Rufnummer Ihres Kirrautomaten mit dem 
Inhalt 1234#AA# und warten Sie auf die Antwort „Allow all numbes can 
access it“. 

3. Die Standard-Streudauer beträgt 0,5 Sekunden. Um die Dauer zu 
verändern, senden Sie eine SMS mit dem Inhalt 1234#GOTWunschzeit#. 

 
Mögliche Zeitangaben: 
 
Streudauer in Sekunden Befehl für die SMS 
0,5 0001 
1 0002 
1,5 0003 
2 0004 
2,5 0005 
3 0006 

3,5 0007 
4 0008 
4,5 0009 
5 0010 
5,5 0011 
…9,5 …0019 

  
Beispiel: Einstellen der Streudauer auf 5 Sekunden: 

 SMS Inhalt: 1234#GOT0010# 
 Antwort: „Relay closure Ɵme: 5s” 
 

Hinweis  BiƩe warten Sie nach dieser Antwort 1-2 Minuten, bis 
der Befehl verarbeitet wurde. 

 
WichƟg: Nach “GOT” müssen immer stets vier Zahlen stehen, siehe 
Tabelle. 
Tipp: Der Automat wurde erfolgreich eingestellt, wenn der Anruf des 
Kirrautomaten direkt abgelehnt wird und der Anruf beendet wird. 

4. Kirrautomaten auslösen 
Um nun den Kirrautomaten auszulösen, rufen Sie einfach die 
Telefonnummer des Kirrautomaten über ein beliebiges Telefon an. BiƩe  
beachten Sie, dass ein erneutes Anrufen erst nach ca. 5 Minuten wieder 
möglich ist. 

5. Werkseinstellungen 
Um den Kirrautomaten auf Werkszustand zurückzusetzen, schicken Sie 
eine SMS mit dem Inhalt 1234#RESET# 
Hinweis Auf der SIM-Karte des Kirrautomaten ist ein Startguthaben von 

10,00€ hinterlegt. Lediglich die Einstellung des Feeders durch das 
Senden von SMS belastet dieses Guthaben mit je 9 ct pro SMS.  
Durch folgende Kirranrufe wird keine Gebühr fällig, da der 
Automat stets die Anrufe direkt ablehnt. 
Mit dem vorhandenen Betrag auf Ihrer SIM-Karte sind 90 
kostenlose Programmänderungen möglich.  
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Falls das Guthaben für die kostenlose Programmierung tatsächlich 
aufgebraucht wurde, können Sie uns Ihren Smarƞeeder für einen 
Reset zuschicken. Hierfür wird eine Servicegebühr von aktuell 
30,00€ fällig. 

ACHTUNG: Legen Sie zwischen 2 Anrufen eine Pause von mindestens. 2-5 
Minuten ein. Ansonsten kann Ihr Guthaben belastet werden.  

 
08 Test  
 
Für einen Test starten Sie einen Anruf (Streudauer z.B. 0,5 Sekunden). 
ACHTUNG Halten Sie während der Testphase sowie im regulären Betrieb 
mindestens 30 Meter Abstand zum Kirrautomaten. Schützen Sie Ihre Augen und 
Gliedmaßen! Die schnelle Drehung des Streutellers sowie ausgeworfenes Kirrgut 
kann Ihnen Schaden zufügen. 
 
09 Energieversorgung 
  
Für die ständige Bereitschaft, Signale zu empfangen, benötigt der SmartFeeder 
kontinuierlich Strom. Deshalb wird empfohlen, den Akku regelmäßig zu wechseln 
bzw. aufzuladen. Je nach Kapazität des Akkus ist dies in der Regel zwischen 4 und 
12 Wochen nötig. 
BITTE BEACHTEN SIE: Bei unzureichender Energieversorgung kann per Anruf keine 
Futterausgabe ausgelöst werden. Statt dessen wird der Anruf auf die 
kostenpflichtige Mobilbox umgeleitet. 
 
10 Reinigung und Wartung 
Hinweis: Trennen Sie zuerst den Bleiakku von dem FuƩerautomaten. 
 
Reinigen Sie das Gerät nicht mit Benzin oder scharfen ReinigungsmiƩeln. Wir 
empfehlen ein fusselfreies, leicht feuchtes Mikrofasertuch, um die äußeren Bauteile 
des Geräts zu reinigen. Vor der Reinigung die Stromverbindung trennen! Bei Nicht-
Gebrauch bewahren Sie das Gerät an einem staubfreien, trockenen, kühlen Platz 

auf. Das Gerät ist kein Spielzeug – bewahren Sie es für Kinder unerreichbar auf. 
Halten Sie das Gerät von HausƟeren fern. 
 
11 Technische Daten 
 

Motor 12V 
Stromversorgung 12V Akku 
Gewicht Ca. 3315 g 
Abmessungen ca. 25,5cm x 21,2cm x 19,5cm 
Durchmesser Fülltrichter Eingang 11 cm, Ausgang 3,8 cm  
Material Gehäuse und Streuscheibe Metall 
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12 Lieferumfang 
 
AƩraTec Smarƞeeder mit Vogel- und Nagerschutz (12V Motor) 
Ersatzsicherung 
Bedienungsanleitung 
 
13 Entsorgung, CE Kennzeichnung 
 
Batterien und Akkus sind mit dem Symbol einer durchgekreuzten Mülltonne 
gekennzeichnet. Dieses Symbol weist darauf hin, dass leere Batterien oder Akkus, 
die sich nicht mehr aufladen lassen, nicht im Hausmüll entsorgt werden dürfen. 
Möglicherweise enthalten Altbatterien Schadstoffe, die Schaden an Gesundheit 
und Umwelt verursachen können. Sie sind zur Rückgabe gebrauchter Batterien als 
Endverbraucher gesetzlich verpflichtet (Batteriegesetz §11 Gesetz zur Neuregelung 
der abfallrechtlichen Produktverantwortung für Batterien und Akkumulatoren). Sie 
können Batterien nach Gebrauch in der Verkaufsstelle oder in Ihrer unmittelbaren 
Nähe (z.B. in Kommunalen Sammelstellen oder im Handel) unentgeltlich 
zurückgeben. Weiter können Sie Batterien auch per Post an den Verkäufer 
zurücksenden. 
 

 WEEE HINWEIS 
Die WEEE (Waste Electrical and Electronic Equipment) Richtlinie, die als 
Europäisches Gesetz am 13. Februar 2003 in Kraft trat, führte zu einer 
umfassenden Änderung bei der Entsorgung ausgedienter Elektrogeräte. Der 
vornehmliche Zweck dieser Richtlinie ist die Vermeidung von Elektroschrott bei 
gleichzeitiger Förderung der Wiederverwendung, des Recyclings und anderer 
Formen der Wiederaufbereitung, um Müll zu reduzieren. Das abgebildete WEEE 
Logo (Mülltonne) auf dem Produkt und auf der Verpackung weist darauf hin, dass 
das Produkt nicht im normalen Hausmüll entsorgt werden darf. Sie sind dafür 
verantwortlich, alle ausgedienten elektrischen und elektronischen Geräte an 
entsprechenden Sammelpunkten abzuliefern. Eine getrennte Sammlung und 
sinnvolle Wiederverwertung des Elektroschrottes hilft dabei, sparsamer mit den 

natürlichen Ressourcen umzugehen. Des Weiteren ist die Wiederverwertung des 
Elektroschrottes ein Beitrag dazu, unsere Umwelt und damit auch die Gesundheit 
der Menschen zu erhalten. Weitere Informationen über die Entsorgung 
elektrischer und elektronischer Geräte, die Wiederaufbereitung und die 
Sammelpunkte erhalten Sie bei den lokalen Behörden, Entsorgungsunternehmen, 
im Fachhandel und beim Hersteller des Gerätes. 
 
ROHS KONFORMITÄT 
Dieses Produkt entspricht der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlamentes 
und des Rates vom 8. Juni 2011 bezüglich der beschränkten Verwendung 
gefährlicher Substanzen in elektrischen und elektronischen Geräten (RoHS) sowie 
seiner Abwandlungen. 
 

    CE KENNZEICHEN 
Das aufgedruckte CE Kennzeichen entspricht den geltenden EU Normen. 


